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Gefnnden :
Ein seidenes Taschentuch .

Wiesbaden , de » 23 . November 1855 . Herzog ! . Polizei - Commissariat .

Bekanntmachung .

~

Die Michel Matheö Eheleute dahier lassen
Montag den 26 . d . M . Nachmittags 3 Uhr

thr auf der Südseite der TaunuSstraße in der Nähe des KochbrunncnS
zwischen Philipp Müller und Pbilipp Brand stehendes zweistöckiges Wobn -
hauS nebst zweistöckigem Hintergebäude , einstöckigem Seitenbau , ^ ofranm
unv anstoßendem Garten in dem hiesigen Rathhause einer zweitel ? freiwil¬
ligen Peisteigerung aussetzcn .

DaS BorrerhauS enthält 11 Ziniincr , 4 Mansarden , 3 Dachkammern ,2 Kuchen und 1 gewölbten Keller , das Hintergebäude 4 große Zimmer
2 Kuchen und 1 gewölbten Keller und in dem mit dem Vorderbauie in
^ l

™
lnl )un9 gehenden Seitenbau befinden sich 1 Zimmer und 1 Küche

Wiesbaden , den 20 . November 1855 . Herzog ! . Landoberschultheiserci .233
Westerburg .

Bekanntmachung .
Die Erben der Job . Daniel Göttcl Eheleute von hier lassen

Montag den 26 . d . M . Nachmittags 3 Uhr
dcS MichelsbergS und der Schwalbacherstraße stehendes

zweistöckiges Wohnhaus nebst einstöckigem Flügelbau , einstöckigem Anbau
mit Kniewaiid , einstöckiger Scheuer , einstöckigem Remisenbau und Hosraum
• n ^ sm hieilgen Rathhause zum dritten Male freiwillig versteigern .

Wiesbaden , den 17 . November 1855 . Herzog ! . Landoberschultheißerei .233 Westerburg .

Bekanntmachung
"

Montag den 26 . November d . I . Vormittags 11 Uhr wird auf dem
Sommerbergerhof bei Frallcnstcin ein Stück Wein - Erbcanon dicSiähriae
CrcSccnz aus den Weinbergen deS Hofö öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 20 . November 1855 . Herzogliche Receptur .
5305 Körppen v . c .

Notizen .
Heute Samstag den 24 . November Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von altem Zelttuch und Pferdedecken in dem Hofe deS Schul -
haufeS am Marktplatz . ( S . Tagblatt No . 276 . )



Zn der L . Schellenberg ' schen Hosbuchhandlung in Wiesbaden ist zu

haben :
5367

Ludw . Beckmann ( in Hamburg ) , theoret .- pract . Handbuch für

Wagenbauer ,

Wagenfabrikantm lind alle bei '
m Wagen - und Luruswagenbau

beschäftigten Künstler und Arbeiter , wie auch für Besitzer von

öffentlichen und Lurusfuhrwerken , Mit riuem Anhänge , betreffend
die Construction der

Eisenbahn - Waggons .

Dritte sehr verbesserte und vermehrte Auflage . Mit 1 Atlas vou

46 Quarttafeln und 1 Foliotafel . Schön und fest broschirt
3 fl . 36 fr .

Die vorhergehende 2te Auslage halte sich während dcS Sommers 1854

in Monatsfrist vergriffen und bei den starken Verbeffernngen , die diese 3tc

Auflage erfahren hat , besonders auch bei der höchst mühsamen neuen Bear¬

beitung der Abbildungen war ein volles Jahr zu dieser neuen Auflage er¬

forderlich , in welcher Zeit viele Hunderte , die sie zu kaufen wünichten , blS

jetzt vertröstet werden mußten , da die schönen Lithographien nicht übereilt

werden dursten . — ES konnte kaum fehlen , daß dieses Werk bei unfern

Wagnern und Chaisenfabrikaulen einen so außcrordenlichen Anklang finden

würde denn eS tritt bei ihm der seltene Fall ein , daß der Herausgeber

durch 3 Eigenschaften ganz vorzü,stich dazu berufen ist u . zwar 1 ) alS

praktischer technischer BelriebSarbeiter u . Wagrnbaukünstler , der aus feinen

vielen Reisen das Allerneueste gesucht u . gesehen hat , 2 ) als mit den

Grundkennlnisseii dieses Gewerbes , besonders der Mechanik inntg vertrau¬

ter , des Vortrages und der Sprache mächtiger Schriftsteller und 3 ) als

sehr besähigter , namenllich in der Wagenmalerei vielfach geübter Zeichner .

Diese Vereinigung von Fähigkeiten erhebt dieses Weik in dieser 3 >en Aufl .

auf einen Punkt , den kein anderes in ganz Europa ( England und Frank¬

reich nicht atlSgeiiommen ) , erreicht hat . Die obige 3te Auflage ist um 3

Bogen und 6 Tafeln stärker . Die deimaligen 47 Tafeln enthalten 458

ftifluren , darunter die Abbildungen von 80 LurnS - und Ncisewagen , 19

OmnibuS , 4 Schlitten , 21 Eisenbahnwaggonö n . s. W . BemcrkenSwcrlh

ist der beispiellos wohlfeile Preis , der selbst nach der letzten Bogen - und

Tafelvermehrung nicht erhöht wurde .

Geschäfts - Eröffnung .

Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich am Heutigen ein

Material - & Farbwaaren - Geschäft

eröffnet habe . Ich werde mir durch gute und billige Bedienung daS Zu¬

trauen meiner geehrten Abnehmer zu enterben suchen .

Biebrich a . R . » den 10 . November 1855 .

52 = 3 « '
• korb .



Fournier - Versteigerung .

Montag den 26 . November Morgens 9 Uhr anfangend lassen die
Unterzeichneten in dem Saale des kölnischen Hofcö eine große Partie von
11440Q ' ^ ourniere öffentlich versteigern .

Dieselben sind von dem schönsten Nußbaum - , Birnbaum -, Mandelbaum -,
Klrschbaum - , Ahorn - und Zwetschenbanm - , Eichen - und Erlenmaßer .

Die Zahlungen können in Terminen geleistet werden .
Wiesbaden , den 17 . November 1855 .

227 LeyendecKer 4 * Cotnp ,

Ilamiiionia in Hamburg ,

Lebens - und Renten - Verstcherungs - Gesellschaft .

Kinder - Ausstattung .

Lebens - Versicherung für Auswanderer .

Die Prämien dieser anerkannt soliden Gesellschaft sind fest und auf
'
S

Billigste . Sie werden durch die Gefahren der Cholera nicht erhöht und
können monatlich , vierteljährlich und halbjährlich entrichtet werden .

Statuten , Prospekte und Antragsformulare , sowie jede andere Auskunft
ist auf Verlangen mit Vergnügen bereit zu geben und empfiehlt sich zur
Entgegennahme zahlreicher Anmelvungen

Wiesbaden , den 23 . November 1855 .
Der Haupt - Agent :

IF . Seit ildkiiecht ^
5159 GeiSbergweg No . 19 .

Soeben erhielt ich eine neue Sendung

Alizarine - Tinte ;
gleichzeitig empfehle ich eine große Auswahl

Pariser Parfümerien
,

namentlich : Eau spiritueuse de lavande , double , ambrd et claire ,
Vlnaigre aromatique zum Gebrauch für die Toilette ,
Eau althenienne parkums ,
Rose du printemps , ou eau de mademoiselle , zur Conservation dcS Teintö .

Dieses Wasser ist bloS aus saftigen aromatischen Pflanzen zusammen¬
gesetzt ,

Double Extrait Sierra mor6na ,
Fleur de päte d ’

amandes amdres , weiß , feinste Toiletten - Seife ,
Savon de Napfes ,
Pomade hongroise , pour le moustaches ,
verschiedene Sorten Haar Oele in größeren und kleineren Fläschchen ,

sowie
verschiedene Sorten Toilrtten - Seifrn zu äußerst billigen Preisen .
5368 € ’

. liochs Metzgergasse No . 12 .

Dei Carl Birlenbach unlerm Nhrthnrm sind gute Weißerüben
zu haben . 5335



Herr G wird in Güte ersucht , den Becher biS künftigen Montag

an Herrn A . . abzuliefern . 5369

Sherry
in vorzüglicher Qualität per Flasche 1 11. 36 kr . , ächte \ \ indsor -

Seife , bestes Bau de Cologne und andere Parfümerien ,

Ingwer , Engi . Saucen , Chocoladen , Caife , Zucker , Stearin -

und Wachslichter , sowie Schachspiele in den verschiedensten

Preisen empfiehlt
5370 Carl Bergmann Wittwe , Langgasse 26 .

Morgen , Sonntag Abend ,

Gans mit Kastanien
5371 - bei Karl Müller im goldnen Lamm .

Morgen Sonntag den 25 . November

Schellfisch und Kartoffeln
5372 bei Heinrich Kugel ,

dicht am Uhrthurm .5373

. . daS Pfund 17 kr .
40

24
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n

u
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Solpersteisch . .

Servelatwurst .

Frische Austern mc . Acker .

6

Täglich ( ohne Ausnahme der Wochentage )

frische Schellfische und Kartoffeln
von Morgens 7 Uhr bis Abends 10 Uhr

per 2 Pfund 15 kr . , 4 Pfund 30 kr . , 8 Pfund 1 fl . u . f . w .

bei Jacob Segberlh ,

geräucherte Kinnbacken . .

geräucherte Schinken . . .

alles in bester Qualität , bei

5331 II ilh . Thon , Kirchgaffe No . 2 .

Fettes Hammelfleisch per Psd . 10 kr . ,

ist zu haben bei Metzger Weidmann ,

5374  MlchelSbcrg No . 20 . __

Schmelzbutter , beste Qualität ,

3779 bei J , Ph . Beinerner , Marktstraße .

Von heute an sind täglich frische Lebkuchen

zu haben bei W . Hippacher , Langgasse . 5342



Der Tert zu der Helltigen Oper :

Lohengrin
ist für 12 fr . zu haben in der

L . Schellenberg
’ schen Hof - Buchhandlung .

& W
Die bedeutende Ziehung der

| Kurfürst ! . Hessischen 40 Thlr . Loose |
findet am 1 , Deccmber d . I . statt .

W Haupttreffer fl . 70,000 — 14,000 — 7000 — 3500 — U

g 2 zu fl . 2615 — 3 zu fl . 1750 — 5 zu fl . 700 re .
U 1500 Treffer , wovon der niedrigste 96 fl . 15 fr .
S Original - Loose coursmäßig und zu dieser Ziehung ä 2 fl 30 Fr . 0
K daS Stück bei W

| Hermann Strauss , H
5352 Sonncnbcrger Thor No . 6 . e

|
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Englischer Unterricht für Auswanderer wird billig ertheilt Burg¬
straße No . 1 . 5375

Praktisches Rasirpulver in Schachteln ä 11 fr . , welches einen reichlich ,
langstehcnden Schaum erzeugt , daS Barthaar weich macht und daö Rasiren
um Vieles erleichtert , erhielt A . Flockcr , Webergasse . 99

< Einem verehrlichen Publikum mache ich die ergebenste Anzeige , daß H
E mein Lade » in der alten Colonnade wieder eröffnet ist und alle in ’

»
< mein Geschäft einschlagende bekannte Artikel auf ' S reichhaltigste '

>
< assortirt sind . Namentlich mache ich auf eine Partie ächter , geklöp - '

»

< peltcr Guipure - Hrapen ä 30 fr . aufmerfsam . ; >

< Wiesbaden , den 23 . November 1855 .
1

*

f 11 . V '
ranke ,

'
>

< 5376 Spitzenfabrifant ans Crottendorf in Sachsen . >

Eine Hausthür , einige Fenster mit Futter , und mehrere Krantfäßcheu
sind zu verfaufen bei Wilh FreinShcim . 5343

Verloren .

Donnerstag den 23 . November Morgens zwischen 7 und 8 Uhr wurde
von dem Einhorn durch die Marktstraßc nach der Eisenbahn ein messinger -
ner DrofchFengriff verloren . Der redliche Finder wird gebeten , den¬
selben gegen eine kleine Belohnung Kirchgaffe No . 26 bei Herrn Walther
abjugeden . 5377



3u einer französischen Stunde wird ein Theilnehmer , welcher in der¬

selben schon einige Borkenntnisse besitzt , gesucht . DaS Nähere zu erfragen

in der Erped . d . Bl . —
™

Danksagung .

Unfern Freunden und Bekannten , welche an den langen Lewen |
unseres Sohneö und Bruders Friedrich Tremns so innigen ■

Antheil nahmen und ihn zu seiner Ruhestätte begleiteten , sagen wir I

unfern innigsten Dank . 2-
5379 Die trauernde »» Elter »» »»r » d Geschwister .

___________ .

Stellen - Gesuche .

Ein junges starkes Mädchen , welches sich der gliche » Arbeit »»» ter -

zieht , wünscht eine Stelle und kann gleich oder auf Weihnachten emtr
^

ewn .

b ^
Ein

^

rtüilicheSMädchen sucht einen Dienst als Hausmädchen und kann

gleich eintreten . Näheres in der Erpedition dieses Blattes .

Ein ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht auf

Weihnachten eine Stelle . Näheres Schulgasse No . 5

Ein Mädchen , daS gute Zeugnisse besitzt und alle Hausarbeiten versteht ,

wird gesucht und kann gleich eintrcten . Näheres Kirchgasse No . 31 . 5383

Eine perfecte Köchin , welche auch die Hausarbeit versteht , sucht eine

Stelle iinb kann sogleich oder auf Weihnachten eintreten . RähcrcS in

Mädche ^
,

'
welches alle Hausarbeit versteht » nb gute Zeugnisse auf *

weifen kann , sucht eine Stelle auf Weihnachten . Das Nähere m ^ r

^
Ein tüchtiger Büchsenmachcrgehülfe finbet dauernbe Arbeit bei guter Be¬

zahlung bei Bauernfeind in Heibelberg a . N . . 0 _ . . ,4
Ein junger Mensch von 16 Jahren , auS einem Lanbstäbtchen . we cher

gute Kenntnisse besitzt unb 1 ' / , Jabre auf einem Bureau beschäf gt w « ,

sucht anberweit eine Stelle a >S Schreiber . Näheres zu erfragen in

^

dtt

^ ^

Gn

" '
mit

^

bm nöthigcn Vorkenntnissen im Zeichnen begabter solider

junger Mann kann die Porzellanmalerei erlernen unb unter vorthrilhasten

Bedingungen , wobei unter Umständen auf Lehrgeld abgesehen wird , fogleid )

eintrcten . Nähere Auskunft ertheilt die Erpedition d . Bl . 5384

300 st . VormundschastSgeld liegen im Ganzen oder getrennt zum Au «l-

8000 fl . wcrdcn ^ egen doppelte gerichtliche Sicherheil für auSwärtS ohne

Unterhändler zu leihen gesucht . Wo , sagt die Erpedition b . Bl . 5324

Untere Webergasse bei Wilh . FreinSheim ist ber brüte Stock nebst

Zubehör an eine stille Familie zu vermiethen unb kann gleich bezogen

Familien - Wohnungen , sowie einzelne Zimmer , sehr schön unb freundlich ,

sind zu vermiethen . Wo , sagt die Erpcbition b . Bl . 530

Im BathauS zur golbenen Kette ist ein heizbar moblirteS Zimmer vom

1 . December an billig zu vermiethen . 5iU ®



Zur Unterhaltung .

Der Gemsenjäger .

Nach dem Fr - nzöfischen deS Emile SvuveStre .

( Fortsetzung aus Nro . 276 . )

Jnbeß hatte Ulrich sich ebenfalls mit seiner Ausrüstung beschäftigt . Er
untersuchte sorgfältig sein Gewehr , eine alte Gemsenjägerflinte , deren
emzrger Lauf zwei aus einander gesetzte Ladungen enthielt , die man mittelst
e »nes doppelte » Schlosses nach einander abfeuerte . Nachdem er sich über¬
zeugt hatte , daß jedes Schloß mit Zündkraut versehen war , bedeckte er sie
m «t e,nem ledernen Ueberzug und folgte seinem Onkel Hiob , welcher ibu
an der Thur erwartete .

y

. . bedurfte ganz der Liebe des jungen Mannes , und der Gewißheit ,
daß n . lütter Trrna Freneli 's Hand nur demjenigen überlassen würde der
die sonderbare von ihr gestellte Bedingung erfüllen konnte , um ihn zu be¬
stimmen , zu einer Lebensweise zurückzukehren , welche er schon nur zu wohl
kannte . Keine andere ist wahrlich den Anstrengungen , den Entbehrungen
und den Gefahren mehr ausgesetzt . Der Gemsenjäger geht gewöhnlich schon
den Abend fort , um mit dem anbrechenden Tage schon auf den Höhen des
Gebirges zu seyn . Wenn er keine Fährten gewahrt , so steigt er höher und
immer hoher und hält nicht eher an , als bis er irgend eine Spur entdeckt
hat , welche , hn zu seiner Beute führen kann . Dann bewegt er sich mit
großer Vorsicht vorwärts , bald auf den Knieen , bald auf den Händen oder
auf dem Bauche kriechend , bis er die Hörner der Gemsen unterscheiden kann -
erst dann , st er in der Schußweite . Wenn die von ihnen , welche Wache
halt , — denn sie haben immer eine Schildwache — den Jäger nicht ge .
sehen hat , so sucht er einen Anlegrpunkt für sein Gewehr und schießt , wobei
er auf den Kopf oder das Herz zielt ; denn wenn die Kugel anderswohin
trifft , kann sie durch und durch dringen , ohne das Thier zu Falle zu bringen
und es kommt dann in einer Bergschlucht um oder cs dient dem Lämmer ,

geicr zum Fräße . Wenn es aber an der Flucht verbindert ist , so eilt der
Jäger seiner Spur nach , sucht es zu erreichen und ihm die Kniekehlen zu
mwchschneiden . Dann muß er es auf seine Schultern laden , um es über
Bergströme , «L- chneefclder und Abgründe hinweg nach seiner Wohnung zu
tragen . Urbersällt ihn , wie sehr oft geschieht , die Nacht auf dieser gcfähr .
lichcn Reise , so sucht er eine Felsenspalte , nimmt auö seinem Sack ein Stück
schwarzes Brod , so hart , daß die Zähne es nicht zu beißen vermögen , und
es zwilchen zwei Kieselsteinen zerrieben werden muß , trinkt dazu ein wenig
geschmolzenen Schnee , legt einen Stein unter seinen Kopf und schläft ein
den Abgrund unter seinen Füßen , die Lawinen über seinem Haupte . Der
neue Morgen bringt neue Anstrengungen , neue Gefahren , und dieß dauert
oft mehrere -tage , ohne daß er ein Dach gewahrt oder einem menschlichen
Wesen begegnet . Ehemals konnte er hoffen , mit einem Krpstallsucher zu -
sammenzutriffen , oder mit einem Jagdgrnoffcn ; aber die ersteren sind bei¬
nahe ganz verschwunden und die letzteren werden von Tag zu Tag seltener .Das , was in der,Familie der Hauser sich ereignete , schien übrigens die
in der ganzen Bevölkerung eingetretene Umwandlung symbolisch darrustellen
Der alte Hiob war das Bild einer erloschenen Generation ; Hans derjeni¬
gen , welche sich dem Untergänge zuneigte , Ulrich der beginnenden .
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( Hierbei eine Beilage .)



Wiesbadener

T a g b k a 1 t
.

Samstag ( Beilage zu No . 277 ) 24 . Nov . 1855 .

Heute Samstag den 24 . November Abends 8 Uhr
findet im Gasthof zum Adler eine Besprechung
über die für diesen Winter projectirten Gesellschafts -

Balle statt , wozu alle Interessenten eingeladen sind .

5365 Mehrere Mitglieder der Gesellschaft .

A Samstag den I . Deccinber 1. I . findet der Mall der Land -
wirthe im Gasthaus znm Adler statt , wozu alle hiesigen , sowie
auswärtige Landwirthe und Gutsbesitzer freundlichst

'
eingeladen

werden ; zugleich ersuche ich Diejenigen , welchen die Liste noch nicht zu -

gckommcn ist , sich bei mir zu melden .
An der Kaffe werden nur Karten an Fremde abgegeben .

Im Auftrag des Co mite '
S .

5023  Herrn , Schirmer .

Hotel Barth in Castel .

Morgen Sonntag den 25 . November

Grosses Concert a la Strauss
.

5258 Anfang um 3 Uhr

Morgen Sonntag den 25 . November , Abends 7 Uhr ,

Tanz - Repetitions - Stunde
im Pariser Hof

für meine früheren und jetzigen Schüler .

Hierzu ladet ergebenst ein L . Mofelcr Strauß ,

5259 Tanzlehrer .

Ball - Handschuhe
für Herrn und Damen empfiehlt Ferd . Miller .

___________
5330

Filzschuhe mit Filz « und Ledersoblen in allen Größen und zu äußerst

billigen Preisen bei II » Pi ' Ofillich , Metzgergaffe No . 26 . 5162



5366

in großer Auswahl und äußerst billigen Preisen be^
4838 ____ _ ___ 5 — -- - --- ——

Damen - Muffs Pelrkräaclchen , Pulswärmer in schöner Auswahl

empfehle ich unter Zusicherung billigster Preise zur geneigien Abnahme

bestens . Auch übernehme ich Muffs frisch auSzufuttern , sowie alle vor

kommenden No . 26 .

Gutta - Percha - Glanzwichse .

Die Unterzeichneten haben die Ehre dem hiesigen geehrten PubUkumdae

51Ut8?
U ’
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Wichse unterscheidet , daß man bei deren Anwendung keine Ersten 11 ) J
bat sondern nur 1 biö 2 Tropfen auf ein zartes , ganz trockenes Schwämmchen

lallen läßt , unv damit die Stiefel re . überstreicht ; bis man den z

sabren bat ist der erstere bereits ganz getrocknet und hat alsvann den schönsten

Glanz welcher durch die Nässe nichts leidet , da man sogar die Stlesel .

abwaschen kann ohne daß die Wickse abfärbt oder vom G au , verliert .

Die Verpackung der Wichse ist in Ftäschchm mit dem Siegel E
_

D v -

febai und ist ein solches Fläschchen für eine Person ein ganzes Jahr hui

"
De .?

'
Alleinverkauf für Wiesbaden per Fläschchen 24 kr habe dem

Len Go tfr ? » am8pott , Kirchgasse No . 21 , und dem Herrn

iTvuerfeld , Langgasse No . 24 , übertragen .

Rudiguershaguen , im November 1855 .
nuniei freies .

Dr . PaUison
'

s englische Gichtwatte

ist ein vorzügliches Heilmittel gegen alle gichtischen Lctden , sncn

sie am Arm , Hals , Rücken , F « ß oder an den Händen , sow . e

O ^ Diesb?? ?aim

'

bczogcn werden von dem Hanptdepot
^

sur Deutsch¬

land
'

Frankreich und die Schweiz be . Herrn E . R . ngk in

Schaffhansen .
$ flqutk ä , fl .

Halbe „ ä 30 kr .

In Wiesbaden ist dieselbe vorräthig bei
* Blocker .

Ämcrikanischc Gummi - Ncbcrschuhe



Concordia
,

Cölnische Lebens - Verjrcherungs - Gesellschaft .

Grund - Capital der Gesellschaft : Zehn Millionen Thaler .
Die Concordia übernimmt gegen feste und sehr mäßige Prämien LebenS -

V ersich erun g en und überhaupt alle Versicherungen von Kapitalien
und Renten auf den Lcbenö - , wie auf den Todesfall in jeder beliebigen
Form .

Die Kinder - Verforgungskaffen der Concordia beruhen auf
Gegenseitigkeit ; für alle Einlagen leistet die Gesellschaft unbedingte
Garantie . Im ersten Rechnungsjahre wurden bis zum 1 . September d . I .
6243 Kinder eingeschrieben .

Einschreibungen zu den diesjährigen Normal - Prämien finden nur bis

^ im 31 . December d . I . Statt ; verspätete Anmeldungen werden nur gegen
Berechnung des statutmäßigen Strafgeldes angenommen .

Prospekte , Tarife und jede gewünschte Auskunft in Wiesbaden bei
dem Agenten J . Wolff ,
5090 Mühlgasse No . 2 .

K Heute traf für diese Saison die letzte Sen - y
4 düng von Damen - Mäntel rin , bestehend »

$ aus Double - Räder ( welche zu allen vier |
i Jahreszeiten zu tragen sind ) , 6 verschiedenartige I
APaletot - Facons von Tuch , Double - I

Stoffen und Angora , dann wattirte ^r

K Mäntel mit Kragell , in verschiedenen Facons , |
| von Tuch und T h i b e t bei

| sau X -e JLevi ^ vis - ä - vis der Post . |

Die nach der Compostlion dcS König ! . Professors Dr . Albers iu
Bonn angefirtigten “ ächten

Rheinischen Brust - Caramellen -

MU
haben sich durch ihre vorzüglich lindernde und besänftigende Wirkung
bei allen Consumente » ungewöhnlichen Ruf und Empfehlung erworben ,und Jedermann wird schon nach einem kleine » Versuche diesem , günstigen
Urtheile gern beistimmen ; und sowie diese Brustzeltchen bei Allen , die sie
kennen , zum unentbehrlichen Hausmittel werden , bieten sie zugleich für
den Gesunden einen angenehmen Genuß — Alleinverkauf in versie -
gelten rosarotheu Düten ä 5 Sgr . bei I . I . Möhler . 3533



7 Uhr .

w

“
fcrud unr & '

a utüet -ü - r - ulw ^ tUchkeil ron A . Schtstenberg .

8

9

11
2

’ / * 10 Uhr Morgens .

Katholische Kirche .

Sonntag den 25 . November .

Evangelische Kirche .

25 . Sonntag nach Trinitatis .

qlrediat Vormittags 9 Uhr : Herr Kaplan Köhler .

Predigt Nachmittags 2 Uhr : $ crr
PfarrerStenbing .

Beistände in der neuen Schule Vorm ttags / . »
^ oche HerrPfarrer Eibach .

« ” 6 * « um

Assifen des IV . Quartals .

Heute Samstag den 24 . November .

1 ) Anklage gegen Conrad Peter Steinmetz von Mauloff , 14 Jahr - ,

Staa ' Sdehösde : Herr Skaalöprocurator Re ich manu .

»öbner , wegen Schristfälschung .“
g ! i5s,dent : Herr HofgerichtSrath Jeck ein .

Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Reich mann .

Vcrthcidigcr : Herr Procurator vr . Großmann .
_

Rath sei .

Welche Flotte datirt am längstens

AuflSsun « der RSlhself - ag - in No . 271 .

Dem , der warten kann -

Vormittag : Ite h . Messe . . .

2te h . Messe . . .

Hochamt und Predigt .

Letzte h . Messe . . .

»
■

w ; 6 . * 9

■
» <" » »

5 Uhr Salve und Beichte .

Dcutschkatholischrr Gottesdienst
. < 95 November Morgens 9 Uhr im Saale des Pariser HofcS

— — — —
Wiesbadener Theater .

ÄxXÄw « i i . >« e . « « . frfruW « • » > * " » ' ■• « * ' = " ■

setzt von Lembert . -
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